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Karlsruher
Intelligenz « und Wochen « Blatt

Mittwoch den 27 . Juny 1810 .

Mit Großherzvglich Badischem gnädigstem Privllegio «

Bekanntmachung .

Karlsruhe . ^Verkündigung . ^ Da mit dem

r . Jenner 1812 bei den , vor dem 1. Jenner iZro ge¬

schloffenen Ehen , welche bis dahin durch Verträge die

Art ihrer GüterEemeinschast nicht ausdrücklich festge¬

setzt haben , die „ neue gesetzliche GüterGemeinschast "

eincritt , kraft welcher nur allein die beigebrachten nnd

wahrend der Ehe ererbten Liegenschaften und die darauf

hastenden Schulden von der Gemeinschaft ausgeschlos¬

sen sind , alles übrige fahrende Vermögen , wohin auch

die einzunehmenden Schulden gerechnet werden , hinge¬

gen ohne Ausnahme , so wie die beigebrachten fahren¬
den PafsivSchulden und alle während der Ehe csntra -

hirlen , sammt den errungenen Liegenschaften , jedem

Ehegatten halbtheilig zufallen , auch in Hinsicht der

Nuznießung und der Vortheile , welche einem zweiten

Ehegatten zugewandt werden dürfen , das neue Land¬

recht von dem alten abweicht , hieraus also für viele

Eheleute die Nothwendigkeit entsteht , in Zeiten die

nöthige anderweite Uebereinkunft zu treffen ; so sinder
die Unterzeichnete Stelle sich veranlaßt , hierauf die be¬

treffenden Personen in der Stadt und in dem Landamt

Karlsruhe welche vor dem i . Jenner l8lc > geheyrathet

haben , und also nach dem höchsten Edikt vom Z . Fe¬
bruar 1809 . in dein Fall sind , eine andere Art der in

dem neuen Landrechte erlaubten Ehegemeinschast wüh¬
len zu Dürfen, so wie diejenigen welche künftig Heyrathen
werden , und vor der Ehe , nachmals aber nicht mehr
die nöthige Vorsehung treffen können , aufmerksam zn
machen . Karlsruhe , den 15 . Juny 1810 .

Großhcrzogl . Amtsrevisorat .

KaufAntrage .

Karlsruhe . sHausverkauf . j Unterzogener ist
gesonnen seine besizende Behausung von 2 Stock in der
neuen Anlage Nro . 525 . gelegen , aus freier Hand zu
verkaufen . Das Haus kann täglich gesehen und auf
den 23 . July d. I . sogleich bezogen werden .

Dberhofwarschrllenamts Sekretär E . Ziegler «

Karlsruhe . sPortraitVcrkauf . j In derStein -

drtzckerey bey Karl Wagner in der SpitalStraße

Nro . 510 . in Karlsruhe ist das Portrait des Erbgroß -

herzog
'
s und der Frau Markgräsin von Baden in Stesir

gestochen jedes für 16 kr . zu haben .

Karlsruhe . jHausverkauf . j Die Karl Pftang -

sche Behausung dahier in der Rittergasse , einerseits

der mittlere Zirkel , andererseits Schneidermeister Marbe ,

vornen die Rittergaffe , hinten Leidschneider Frey , wird

Montag den 16 . künftigen Monats July Vormittags

9 Uhr versteigert . Dieses Haus begreift nebst einem

Keller auch noch einen Hof , Gartenplatz und Holzre -

mis in sich . Bei der Steigerung selbst , welche in der

Pftang
'
schen Behausung vorgenommen wird , können

die Steiglustigen die nähern Verkaufsbedingnisse ver¬

nehmen . Karlsruhe , den 23 . Juny 1810 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Karlsruhe . jHausverkauf . j Der Unterzeichnete

ist Willens seine Behausung in der neuen Anlage aus

freier Hand zu verkaufen , von dem Haus kann täglich

Einsicht genommen werden .
Walther , geheimer Sekretär .

Karlsruhe . ( Darmsaiten feihj Feine ganz

ächte Neapolitaner Darmsaiten für Violin , Bratsche ,

Violonzell , Eontcabaß , Quittare und Harfe sind
um die billigsten Preise in Eommission zu haben bei

Hof - und Kammer - Musikus Bils im geheime Refe -

rendär Wohnlichschen Haus .

PachtAntrage und Verleihungen .

Karlsruhe . ( Logis . j In einer der schönsten
und gangbarsten Straßen sind 4 Zimmer im untern
Stock , von welchen einige geschmackvollgemahlt , andere
eben so tapezirt und meublirt sind , zu vermiethen und

zu jeder Zeit zu beziehen , und ist im Comptoir dieses
Blattes zu erfragen .

Karlsruhe . fLogis . 1 In einer der schönsten

Lage der Stadt ist bis künftiges Quartal oder auf den

23 . Oktober ein Logis von 6 bis 7 Pieren zu vermiethen .
Das Nähere ist auf dem Eomptoir dieses Blattes zu

erfragen .

Karlsruhe . (Logis . j Bey Schreinermeister
Stemmermann in der Schloßstraße im Rondel sind
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2 Zimmer für ledige Herren im vierten Stock zu ver¬
leihen . Nach Verlangen kann auch ein Bedientenzim¬
mer , Stallung für 2 Pferde abgegeben und auf
den 23 . Iuly d. I . bezogen werden .

Dienst - Anträge .
Karlsruhe . ^Gesuchte Haushalterin .] Eine Haus¬

hälterin von geseztem Alter mit guten Zeugnissen ver¬
sehen wird in eine stille Haushaltung gesucht , welche
Nähen , Stricken , Brgeln und Kochen kann , die nur
eine Person zu bedienen hat Das Nähere ist bei Heraus¬
geber dieses Blattes zu erfragen .

Karlsruhe . sSlrickschule . s Die verwitibteEli -

fabetha Kneidingen eine geborne Jdin dahier , ist ge¬
sonnen , eine StrickSchule von jungen Mädchen zu er¬
richten , hat auch bereits den Anfang schon damit ge¬
macht , und wünscht daß rechtschaffene Eltern ihr
mehrere anverkrauen möchten , sie verspricht genaue Auf¬
sicht wegen Ordnung und Sittlichkeit , wie auch gründ¬
liche Erlernung im Stricken zu beobachten , und em¬
pfiehlt sich dem geehrresten Publikum auf das Beste .

Wohnhaft in der verlängerten ErbprinzenStraße
Nco . / rio .

Kommersial - Anzeigen .
Karlsruhe . sEtablissementsEmpfehlung . s Der

neuangehende hiesige Bürger und Glasermeister , Chri¬
stian Gvttlieb Hoffmeister , zeigt einem verehrungs¬
würdigen Publikum hierdurch gehorsamst an , daß er
die Werkstätte seines verlebten Schwiegervaters , des

Rathsverwapdten und Hofglaser Kellers übernommen
und angetröten hak ; er empfiehlt sich höflichst zu gefälli¬

gen Aufträgen in seinem Metier , unter Zusicherung der

besten , promptesten und billigsten Bedienung . Er

wohnt im Hause seiner verlebten SchwiegerEltern , in

der langen Straße nächst dem Gasthaus zum Ritter
Nro . 2Z1 .

Karlsruhe , s Empfehlung . ; Mit gnädigster
Erlaubniß unterrichtet Unterzeichneter in Privatstunden
Courftn und allen kaufmännischen praktischen Rechnun¬

gen , schmeichelt sich durch die von ihm nachher gründlich
beigcbrachten , nach der neuesten Methode abgefaßten
italienische doppelte Buchhaltung , den Wißbegierigen
bestens zu befriedigen ; derselbe verspricht auch jeden Lieb¬

haber der deutschen und französischen Sprache mit deren

Prinzipien in kurzer Zeit innigst vertraut zu machen und

ihm die Abweichungen beider Sprachen deutlich zu zeigen.
Der gute Erfolg wird Aller Erwartungen entsprechen .

S . Bamberg er ,
logiert in der Kronengaffe Nro . 272 .

Fremde in Karlsruhe ,
vom 22 . bis 26 . Juni ).

In der Post . Herr Savonicr , Hen - Coblenz,
Inspekteur , Herr Ducudcbry und Herr Schneider, Se»
kreeär aus Laucerburg. Herr General Vinzcmi nebst
Gtmahlin aus Mannheiin. Herr Bornis Negoz . ans
Mannheim. Herr Haußcr Negoz . aus Zwcibriickcn .

I »r Kren z. Herr Hensler und Herr Käst,
Handelsleute von Gern bach . Herr Krell , Ncgoz . aus

Pforzheim.
D ar m st ä t te r H 0 f. Herr Gebrüder Geld,

schinidt und Herr Scheel , Negoz . au / Frankfurt . Herr-

Jahn und Herr Röder Iuvcliers aus Leipzig. Herr
Postsckretär Pigage aus Rastatt . Herr Sichel, Negoz .
aus Frankfurt . Herr Hofkupftrsiechcr Sinzenich nebst
Delle . Tochter aus München . Herr Kaufmann Sirauß
aus Sttaßburg . Herr Birkenfcld Negoz . aus München.

Im Kaiser . Herr Kaufmann Hvycr aus Bar
den. Herr Bayer , Negoz . aus Sr . Gallen. Herr
von Berns Kaiscrl. Russischer Ofsicicr aus Riga . Hcrr
Sckrekär Thomas aus Mannheim,

Z a h r i ng e r H 0 f. Herr von Schmidten, Stm

denk von Heidelberg . Herr Fabrp , Tenorist aus De »

ncdig . Herr Musikdirektor Tolimann nebst Bruder aus

Mannheim. Herr Trompeter und Herr Böhhacker ,

Handclskeutc von Mannheim.

Im Ritter . Herr Hosapothckcr Sido aus

Bruchsal. Herr Lugen aus Mecrsbucg. Herr Frey ,

Handelsmann aus Bruchsal. Herr Sekretär von Wall«

dorf aus Pozdamm. Herr Baumeister Mildcnberg aus

Nordenstadt.
In der Sonne . Herr Cramer , Ncgoz . aus

Aschaffcuburg . Herr Kaufmann Schncpf aus Basel.

Herr Günther , Negoz - aus Heidelbergs Herr Ham-

mcrcr, Ncgoz . aus Kölln .
Karlsruher Hof . Herr Moser , Student

aus Heidelberg.

Im Rappen . Herr Kaufmann Schäfer aus

Heidelberg .

Karlsruhe , im Verlag der Müllerfchen Hofbuchdruckerey in der neuen Herrengasse .
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